
Die Busch Company macht 
den Auftakt. Mit Comedy, Zaube-
rei und mehr startet der Bad 
Schwalbacher Kultursommer am 
Freitag, 13. Juni, 19.30 Uhr, am 
Kurparkweiher. Erwarten darf 
man magische Merkwürdigkeiten 
und Livemusik in einer temporei-
chen, komischen Show. 

Mit Witz und Intelligenz wird 
am Samstag, 14. Juni, der Kaba-
rettist Tobias Mann sein Publi-
kum beeindrucken. Der Träger 

des Deut-
schen 
Kleinkunst-
preises und 
des Bayeri-
schen Ka-
barettprei-
ses befasst 

sich mit dem Thema „Fake 
News“ in den Sozialen Medien. 

„Regionale Küche trifft Wein“ 
heißt der Abend mit Kathrin 
Neugebauer und der Kochwerk-
statt mit Winzern und einer Sekt-
kellerei am Mittwoch, 18. Juni, 
19 Uhr, am Kurparkweiher. Eine 
Wanderung mit Lesung von Tom 
Frühling kann man am Donners-
tag, 19. Juni, unternehmen. Der 
Treffpunkt zu dem Tag mit Natur 
und Kultur ist um 12 Uhr am 
Moorbadehaus. Eintritt frei. 

Am Freitag, 27. Juni, will der 
kanadische Gitarrist, Sänger und 
Songwriter Marty Hall mit Blues, 
Roots, Rock und Balladen begeis-
tern, bevor am Samstag, 28. Juni, 
ein „Best of“ des Kabarettisten  
Johannes Scherer auf dem Pro-

gramm steht. Zwei Stunden beste 
Unterhaltung sind garantiert. Ver-
anstalter des Kultursommers sind 
Bad Schwalbach – Das Läuft, der 
Förderverein Gartenstadt, die 
Opera Classica Europa, der Ge-
werbeverein, die Stadt Bad 
Schwalbach und die Waldbühne 
Kleinkunst. Traditionell findet 
der Kultursommer auf zwei Büh-
nen, am Kurparkweiher und am 
Weinbrunnen, statt. 

 
Für die ganze Familie  
„Dein Tag im Park“  

Am Sonntag, 6. Juli, heißt es wie-
der „Dein Tag im Park“, ein Fa-
milienspektakel für Groß und 
Klein (bei freiem Eintritt).  
 
 Fortsetzung auf Seite 2

Comedy, Rockhits und schönste Arien  
Der Kultursommer 2025 wartet mit einem vielseitigen Programm auf 

Für ein abwechslungsreiches Programm sorgen unter anderem Johannes Scherer (o.l.), Tobias Mann (o.r.), André 
Vaccaro und Katrin Neugebauer.  Fotos: Sascha Rheker, Thomas Klose, André Vaccaro, Kochwerkstatt Wiesbaden
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Es soll – bei Spiel, Spaß 

und Genuss – wieder ein 
Tag voller Überraschungen 
und guter Laune werden. 
Mit André Vaccaro & 
Friends und ihren „größten 
Rockhits aller Zeiten“ geht 
es am Freitag, 22. August, 
auf der Bühne am Wein-
brunnenplatz weiter. Es 
wird eine musikalische Zeit-
reise durch die Jahrzehnte.  

„Welthits auf Hessisch“ 
bringen Tilman Birr und 

Elis C. Bihn am Samstag, 
23. August, auf die Bühne. 
„Die großen Hits der Welt – 
emol ganz anners und end-
lich uffm Bodde geblibbe – 
von Elvis Presley bis       
Michael Jackson und Elton 
John. „Vier gewinnt – Die 
Fanta Vier Tributeband“ 
spielt am Freitag, 29. Au-
gust. Der Name lehnt sich 
an ein Album der Fantasti-
schen Vier an.  

Den Abschluss bildet 
einer der Höhepunkte des 
Kultursommers, die „Italie-

nische Opernnacht“, am 
Samstag, 30. August, 19.30 
Uhr, auf der Bühne am 
Weinbrunnen. Die Opera 
Classica Europa von       
Michael Vaccaro führt die 
schönsten Arien von      
Giuseppe Verdi, Giacomo 
Puccini und anderen be-
kannten Komponisten auf.  

Tickets und Geschenkgut-
scheine an allen Vorver-
kaufsstellen.  

Online Buchungen über 
www.kultursommer-swa.de 
oder www.reservix.de 

Großes Finale im August  
Kultursommer endet mit Rockhits, Welthits auf Hessisch und einer Opernnacht 

Die Kultursommer-Bühne.  Foto: Opera Classica Europa, Lucas Guenz

Die Taunusbühne bringt 
diesen Sommer wieder ein 
Sommerstück auf die Bühne 
von Burg Hohenstein. Das 
turbulente klassische Lust-
spiel „Der Rehbock“ von 
August von Kotzebue sowie 
das Opern-Libretto von Al-
bert Lortzing „Der Wild-
schütz“ wurden von Regis-
seur Klaus-Dieter Köhler für 
die Taunusbühne zu einer 
neuen Spielfassung vereint, 
einem Lustspiel mit Gesang.  

Im Kern wird ein ver-
wechslungsreiches Komö-
dienspiel aufgeführt. Es 
rankt sich um den Schulleh-
rer Baculus, seine junge 
Braut Gretchen, den Gra-
fen, der jungen Frauen sehr 
zu geneigt ist, der Gräfin, 
die sich als Regisseurin dem 

antiken Theater verschrie-
ben hat. Premiere Fr. 27. Ju-
ni, 20 Uhr. Weitere Termi-
ne: Sa., 28. Juni, Mi. 2., Juli 
(ausverkauft), Fr., 4. Juli, 
Sa., 5. Juli, Mi., 9. Juli, Fr., 
11. Juli (alle 20 Uhr), Sa., 
12. Juli, 15 und 20 Uhr, Mi., 
16. Juli, Fr., 18. Juli (alle 20 
Uhr), Sa., 19. Juli, 15 und 
20 Uhr, Mi., 23. Juli, Fr., 25. 
Juli (alle 20 Uhr), Sa., 26. 
Juli, 15 Uhr.  

www.taunusbuehne.de  
 

Für die Kleinen  
Bereits im letzten Jahr wur-
de für die jungen Zuschauer 
ab vier Jahren das MUHsi-
cal „Lieselotte und der ver-
schwundene Apfelkuchen“ 
gespielt. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage wird die 

Kindergruppe „Die 
Grimms“ das Stück in neuer 
Besetzung ab dem 14. Juni 
präsentieren. Aufführungen: 
Sa., 14. Juni, So., 15. Juni, 
Sa., 21., und, So., 22. Juni, 
jeweils um 14  Uhr auf der 
Freilichtbühne Burg Hohen-
stein. 

Verwechslungsreiche Komödie  
„Wildschütz“ und „Lieselotte“ auf der Burg Hohenstein 

Das 5. Multi-Kulti-Fest der 
Türkisch-Islamischen Ge-
meinde Bad Schwalbach 
wird am Wochenende, 21., 
und 22. Juni, auf dem 
Schmidtbergplatz gefeiert. 
Dann ziehen wieder exoti-
sche Düfte über den Platz. 
Das Fest beginnt am Sams-
tag, 21. Juni, gegen 10 Uhr 
und dauert bis 22 Uhr. Am 
Sonntag, 22. Juni, startet es 
ebenfalls um 10 Uhr und en-
det um 20.30 Uhr.  

Es gibt Sitzgelegenheiten 
und mehrere Zelte. Es wird 
gegrillt, türkische Süßigkei-
ten und allerlei Getränke 

werden angeboten. Spiele für 
Kinder und einen kleiner Ba-
sar mit hübschen Sachen 
runden das Angebot ab. 

Multi-Kulti -Fest feiern 

Auch jede Menge Süßes wird 
auf dem Multi-Kulti-Fest feilge-
boten.  Foto: Manfred Gerber

Rein ins Sommervergnü-
gen mit der Bad Schwalba-
cher Moorbahn! Weiter geht 
die Reise am Pfingstmontag, 
9. Juni, dann an Fronleich-
nam, Donnerstag, 19., und 
Sonntag, 29. Juni. Dann am 
13. und 27. Juli. Im August 
fährt das Bähnchen am 10. 
und am 24., schließlich am 
7. und 21. September.  

Jeweils um 11.30 Uhr tu-
ckert der erste Zug los, dann 
geht es weiter im Dreiviertel-
stundentakt, die letzte Ab-
fahrt erfolgt um 17.10 Uhr 
an den Moorgruben. Fahr-
gäste, die an den Stationen 
Golfhaus, Schwalbenbrun-

nen oder Waldsee aussteigen 
wollen, wenden sich an das 
Zugpersonal. Wenn ein Zug 
vorzeitig besetzt ist, wird die 
angekündigte Abfahrtzeit 
nicht abgewartet.  

Erwachsene zahlen 
4  Euro, Kinder bis 14 Jahre 
2  Euro, Familien (zwei Er-
wachsene und bis zu drei 
Kindern) 9 Euro. Kinder 
unter vier Jahren werden 
kostenlos befördert, wenn 
sie auf dem Schoß eines Er-
wachsenen mitfahren. Veran-
stalter ist der Verein Bad 
Schwalbacher Kurbahn e.V.  

www.kurbahn-badschwal-
bach.de 

Moorbahn fährt  

Die Stadt Bad Schwalbach 
hat aufgrund ihrer prekären 
Finanzlage für Feste in die-
sem Jahr wenig Geld, das 
Sommernachtsfest findet 
trotzdem statt: am 5. Juli, ab 
17 Uhr, und zwar unter der 
Organisation des Gewerbe-
vereins (ehemals „So 
geht’s“). Das meldet Matthi-
as Dirr, der 1. Vorsitzende, 
der das Fest rund um den 
Kurparkweiher mit 15 bis 
20  Ehrenamtlichen stemmen 
wird. Lediglich Bühne und 
Stühle werden professionell 

aufgebaut. „Ich war schon 
als Kind auf dem Fest. Bei 
einer solchen Tradition darf 
man es nicht ausfallen las-
sen“, sagte Dirr gegenüber 
der Stadtpostille.  

Kulinarisch verwöhnt wer-
den die Besucher mit Brat-
würsten und Pommes, Pizza, 
Crêpes und Streetfood. Auf 
der Bühne spielt die Rock- 
und Hardrock Coverband 
„Viper-Room“ Musiktitel aus 
den 1980er-Jahren. Und am 
Ende wird ein Feuerwerk 
den Nachthimmel über Bad 
Schwalbach in ein funkeln-
des Lichtermeer verzaubern. 
Das Fest wird, schätzt Dirr, 
um die 20.000 Euro kosten. 
Er ist aber zuversichtlich, 
dass es am Ende kostende-
ckend sein wird. Einige Stän-
de betreibt der Gewerbever-
ein selbst, die Besucher wer-
den gebeten, freiwillig 
2  Euro Spende zu bezahlen. 

Sommernachtsfest 

Feuerwerk Foto: Pixabay
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Die persisch-kurdische 
Sängerin und Dotar-Spiele-
rin Yalda Abbasi und das En-
semble Trio Sêreng mit Nure 
Dlovani (Violine), Laia Genç 
(Klavier) und Beate Wolff 
(Cello & Trompete) kommen 
am 12.  Juli ins Bad  Schwal-
bacher Kurhaus. Die Musi-
kerinnen verbinden in ihrer 
Musik die große Vielfalt der 
persisch-kurdischen Traditio-
nen mit westlichen Klängen 
aus Klassik, Jazz, orientali-
schen Klangfarben und Im-
provisation.  

Die vier Musikerinnen 
bringen musikalische Wur-
zeln aus dem Iran, Arme-
nien, der Türkei und 
Deutschland auf die Bühne. 
In ihren Arrangements und 
Eigenkompositionen begeg-
nen sich kulturelle Welten – 
und die Musik Mesopota-
miens erhält eine neue,      
lebendige Stimme.  

Yalda Abbasi, geboren in 
der Provinz Khorasan im 
Nordosten Irans, singt und 
komponiert auf persisch und 
kurdisch. Ihr Repertoire ba-
siert auf fast vergessenen 
Volksliedern ihrer Heimat. 

Durch ihr Studium im Fach 
Barockgesang am Giuseppe-
Verdi-Konservatorium in 
Mailand konnte sie ihr musi-
kalisches Ausdrucksspekt-
rum erweitern.  

Das Trio Sêreng wurde 
2018 gegründet – von der 
kurdisch-armenischen Geige-
rin Nure Dlovani, der deut-
schen Jazz-Cellistin Beate 
Wolff und der deutsch-türki-
schen Pianistin Laia Genç. 
Der Name „Sêreng“ bedeutet 

auf Kurdisch „drei Farben“. 
Jede der drei Musikerinnen 
bringt ihre eigene Farbe als 
kulturellen und musikali-
schen Erfahrungsschatz und 
Klang in das Ensemble mit 
ein.  

2024 wurden Yalda Abbasi 
& Trio Sêreng mit dem re-
nommierten Creole-Wettbe-
werb NRW ausgezeichnet.  

Tickets: www.eventim-
light.com, Einlass 19.30 Uhr, 
Beginn 20 Uhr. 

„Karawane der Musik“ im Kurhaus  
Eine musikalische Reise zwischen Morgen- und Abendland 

Die „Karawane der Musik“ (v. l.): Laia Genç, Yalda Abbasi, Nure 
Dlovani und Beate Wolff.  Foto: FYA FilmYardArt

Klein, aber fein präsen-
tiert sich auch in diesem 
Jahr wieder das beliebte 
und traditionelle Bad 
Schwalbacher Weinfest auf 
dem Schmidtbergplatz, der 
sich für fünf Tage in ein 
stimmungsvolles Weindorf 
verwandelt: Von Donners-
tag, 17., bis Montag, 21.  Ju-
li, bieten Winzer und Wein-
händler eine umfangreiche 
Auswahl an Rheingauer 
Weinen und Sekten an. Für 
kulinarische Genüsse ist 
ebenfalls gesorgt. Neu ist in 
diesem Jahr ein Stand mit 
Fischspezialitäten.  

Die Öffnungszeiten ha-
ben sich etwas verändert 
und sind wie folgt: Don-
nerstag, 17 bis 23 Uhr, Frei-
tag und Samstag, 17 bis 
24  Uhr, Sonntag, 14 bis 
21  Uhr, Montag, 17 bis 
23  Uhr. Die feierliche Er-
öffnung durch Bürgermeis-
ter und Kurdirektor      
Markus Oberndörfer, die 
amtierende Schwalbenköni-
gin Dorina I. und den 

Rheingauer Weinmajestä-
ten ist am Donnerstag, 17. 
Juli, 18.30 Uhr.  

Zu einer kurzen „Sekt 
und Segen“-Andacht lädt 
die ACK (Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen) 
am Sonntag, 18 Uhr, ein. 
Der traditionelle Senioren-
Dämmerschoppen des Se-
niorenbüros ist am Montag, 
17 bis 19 Uhr.  

Von Mittwoch, 16. Juli, 
bis Dienstag, 22. Juli, ist 
das Parken auf dem 
Schmidtbergplatz nicht 
möglich. Die Stadt emp-
fiehlt das Parkhaus Jahn-
platz oder den Parkplatz 
hinter dem Kurhaus.  

Während des Weinfestes 
findet kein Wochenmarkt 
(Do und Sa) auf dem 
Schmidtbergplatz statt. 

Stimmungsvolles Weindorf  
Fünf Tage wird auf dem Schmidtbergplatz wieder gefeiert 

Feierliche Eröffnung im vergangenen Jahr mit Schwalbenköni-
gin Eyleen I. und Weinmajestäten.  Foto: Stadt Bad Schwalbach

Ein Gospelkonzert des 
Black Sheep Gospel Choir 
wird am Samstag, 14. Juni, 
19.30 Uhr, im Kurhaus aufge-
führt. Ein weiteres Konzert 
mit dem Chor findet dann am 
Sonntag, 29. Juni, 11 Uhr, im 
Gottesdienst in der Reforma-
tionskirche statt. 

Am Sonntag, 10. August, 16 
Uhr, ist in der Martin-Luther-
Kirche ein Akkordeonkonzert 
mit Victor Pribylov. Eintritt 
frei, Spende erbeten. Victor 
Pribylov ist in Semipalatinsk 
(Kasachstan, UdSSR) aufge-
wachsen und begann im Alter 
von sieben Jahren seine musi-
kalische Ausbildung. Er hatte 
sich schon in jungen Jahren in 
das Instrument Bajan verliebt 
und seitdem hat ihn die Faszi-
nation, dieses dem Akkor-
deon verwandten Instrumen-
tes, nicht mehr losgelassen. 
 Pribylov studierte bei Profes-
sor Gennady Tschernitschka, 
dem damals wohl besten Ba-
janspieler der  UdSSR. Sein 
Repertoire umfasst Werke von 
J. S. Bach, A. Vivaldi, L. Boc-
cherini, W. A. Mozart, N. Pa-
ganini, D. Schostakovitsch, A. 

Kchatschaturjan und anderen 
Komponisten.  Pribylov spielt 
auch anspruchsvolle folkloris-
tische Werke.  

Unter fachkundiger Leitung 
von Thomas Wilhelm, Glo-
cken- und Orgelsachverständi-
ger der Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau, wer-
den die Glocken der Martin-
Luther-Kirche, der Reforma-
tionskirche und der Kirche St. 
Elisabeth besucht. Termin: 
Samstag, 23. August, 18 Uhr, 
Treffpunkt: Martin-Luther-Kir-
che. Die Teilnahme ist kosten-
frei, jedoch auf 20 Personen 
begrenzt. Eine Anmeldung ist 
deshalb erforderlich unter: 
portal-kalender.ekhn.de/V2/ 
sl.php?id=e5w9 

Konzerte und mehr  

Victor Pribylov  mit seinem Ba-
jan.  Foto: Victor Pribylov

Mitreißende Soli, ergrei-
fende Balladen und bezau-
bernde Gospels erklingen 
am 7. September in der 
evangelischen Kapelle in 
Langenseifen. Der New 
Spirit Gospel Choir, ur-
sprünglich aus Wiesbaden 
und Mainz stammend, hat 
seinen unverwechselbaren 
Stil durch zahlreiche Auf-
tritte im In- und Ausland 
entwickelt.  

Neben Konzerten, Festi-
vals und Wettbewerben in 
Ländern wie Österreich, 
Schweiz, Italien, Holland, 
Schweden und Irland wag-
te der Chor auch den 
Sprung über den großen 

Teich mit Auftritten in New 
York und Philadelphia. Die 
Contemporary Gospel-Stü-
cke werden von fantasti-
schen Stimmen vorgetragen 
und versprechen ein unver-
gessliches Konzerterlebnis. 
Die musikalische Reise 
wird von Dr. Andreas Pe-
ters begleitet, dem Chorlei-
ter und Pianisten, der 
selbst aus Langenseifen 
stammt. Der Erlös des Ein-
tritts ist für den Unterhalt 
der Kapelle bestimmt.  

Beginn: 17 Uhr, Eintritt 
14  Euro. Um Anmeldung 
wird gebeten bei Jens Leh-
mann unter Telefon 06124 
9589. 

Gospels in der Kapelle 

In Verbindung mit dem 
„Tag im Park“ findet am 
Sonntag, 6.  Juli, von 11 bis 
17 Uhr, auch der „Tag der Im-
kerei“ statt. Der Imkerverein 
Bad Schwalbach und Umge-
bung hat auf seinem Grund-
stück im Röthelbachtal Bie-
nen und einen Informations-
stand aufgestellt. Vorsitzen-
der Werner Zapfl verspricht, 

auch für Unterhaltung und 
das leibliche Wohl zu sorgen. 
Für Kinder gibt es ein Rate-
spiel. Zu gewinnen sind Ge-
räte zur Naturbeobachtung. 
Wenn das Wetter mitspielt, 
werden die Bienenkästen ge-
öffnet. Auch andere Ausstel-
ler werden erwartet, etwa die 
Jäger mit ihrem Infomobil 
über heimische Tiere. 

Tag der Imkerei 



Platz am Kurweiher, Brunnenstraße 24
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Auch in diesem Sommer 
laden die Weinfreunde 
Bad  Schwalbach, eine Ab-
teilung der Kerbegesell-
schaft „Die Heuschrecken“, 
wieder zu edlen Tropfen 
am Stand vor dem Allee-
saal ein. Die Termine sind 
Freitag/Samstag, 6. und 

7.  Juni, 4. und 5.  Juli (Platz 
am Kurweiher), 1. und 
2.  August jeweils von 18 - 
22  Uhr. Es gibt eine Aus-
wahl von Weinen des be-
freundeten Weingutes 
„sechzehn ein&vierzig“ 
von Bernhard Bickelmaier 
aus Oestrich-Winkel. 

Auf ein Gläschen   

Stand der Weinfreunde am Alleesaal.  Foto: Mandy Sengeboden

Für den Herbst muss man 
sich schon jetzt einen beson-
deren musikalischen Termin 
vormerken: Am 13. Septem-
ber, 19 Uhr, lädt der Kompo-
nist und Pianist Vitaliy Ku-
loyans zu einem stimmungs-
vollen Klavierabend ins Bad 
Schwalbacher Kurhaus ein. 

Nach dem ausverkauften 
Konzert im März im Kur-
haus Wiesbaden kehrt Vita-
liy Kuloyans in seine Wahl-
heimat Bad Schwalbach zu-
rück. Mit seinem Programm 
„Journey of Emotions“ prä-
sentiert Vitaliy Kuloyans vie-
le neue Werke – neben Publi-
kumslieblingen wie „Turn“, 
„Remember“ und „Journey 
38“, die in den sozialen 
Netzwerken bereits zehntau-
sendfach abgerufen wurden. 
Das Stück „Journey 38“ er-
reichte allein auf Instagram 
über eine Million Streams. 

Alle Stücke wurden von 
ihm selbst komponiert und 
interpretiert. Darunter auch 
das emotionale Highlight 
„Afterlight 8“ – ein musikali-
sches Porträt des Lebens. 

Musikschule VitKul  
prägt die Region  

Vitaliy Kuloyans lebt seit vie-
len Jahren in Bad Schwal-
bach und prägt mit seiner 
Musikschule VitKul das kul-
turelle Leben der Region – 
als Komponist, Pianist und 
engagierter Musikpädagoge 
zwischen Klassik, Jazz, Fol-
klore und Filmmusik. 

Einlass ist ab 18.15 Uhr. 
Der Abend beginnt mit 
einem stilvollen Empfang im 

Foyer des Kurhauses. Für 
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.   

Tickets können online ge-
bucht und vor Ort per QR-
Code gescannt werden. 

www.vitaliykuloyans.com/ 
journey-of-emotions/ 

Tiefe Emotionen am Klavier  
Vitaliy Kuloyans konzertiert im Bad Schwalbacher Kurhaus 

Vitaliy Kuloyans  Foto: Aleksandra Szukala

Das Freibad im Heimbach-
tal lädt auch in diesem Som-
mer wieder zu besonderen 
Aktivitäten ein.  

Ein Beachvolleyballturnier 
findet am Samstag, 28. Juni, 
14 Uhr, statt. Anmeldung er-
forderlich. Am Freitag, 4. Ju-
li, 20 Uhr, steigt wieder eine 
Waterbeats-Disco, Sommer-
ferienstart mit Partystim-
mung. Zu einem Modell-
boot-Abend lädt Schwimm-
meister Richard van Rijn für 
Sonntag, 20. Juli, ein. Von 
19.30 bis 23.30 Uhr können 
elektrisch betriebene Modell-
boote und -Schiffe im 
Schwimmbecken fahren. An-

meldung erforderlich. Ein 
evangelischer familien-
freundlicher Gottesdienst 
findet am Sonntag, 27. Juli, 
um 10.30 Uhr, statt. 

Partystimmung mit alten 
Klassikern ist angesagt, 
wenn am Samstag, 2. Au-
gust, 19.30 Uhr eine 80-
er/90er-Party über die Büh-
ne geht. Die 9. Bad  
Schwalbacher Rutschmeis-
terschaft wird am Samstag, 
9. August, ab 13 Uhr, im 
Heimbachtal ausgetragen. 

 
Schwimmkurse 

in den Sommerferien  
Eine Party zum Ferienende 
wird am Freitag, 15. August, 
20 Uhr, gefeiert, und am 
Samstag, 23. August, ist wie-
der eine Familien-Camping-
Nacht angesagt. Man über-
nachtet im eigenen Zelt, es 
gibt eine Grillstation und 
man kann bis 22 Uhr baden. 
Frühstück gegen Aufpreis. 
Anmeldung erforderlich.  

Schließlich wird auch wie-
der ein Bad Schwalbacher 
Arschbombenwettbewerb 
ausgetragen. Für die beste 

Arschbombe hält Richard 
van Rijn eine Überraschung 
bereit. Termin: Samstag, 
6.  September, 14 Uhr. 

Schwimmprüfungen (See-
pferdchen und Jugend-
schwimmpass) sind nach 
Vereinbarung möglich. 
Kinderschwimmkurse wer-
den in der dritten und vier-
ten Sommerferienwoche wo-
chentags von 10 bis 11 Uhr 
angeboten. Anmeldung über 
schwimmen@tv-badschwal-
bach.de  

Alle Termine auch unter 
www.bad-schwalbach.de/ 
freibad

Sommer-Events im Heimbachtal  
Was im Bad Schwalbacher Freibad wieder alles los ist 

Auch ein Modellboot-Abend 
findet wieder statt.   
 Foto: Richard van Rijn

Die Weiherfeier der „Heu-
schrecken“ geht am Wochen-
ende, Freitag, 15., und Sams-
tag, 16. August, am Kurpark-
weiher über die Bühne. Sie 
beginnt am Freitag um 
19  Uhr mit einer After-Auf-
bau-Party. Die Gäste werden 

mit Leckerem vom Grill ver-
wöhnt. Am Samstag öffnen 
Wein-, Bier- und Essensstand 
bereits um 16 Uhr. Die Tanz-
band „Mainpower“ macht 
Musik und die Kleinen kön-
nen sich auf eine Hüpfburg 
freuen. 

„Heuschrecken“  feiern 

Mit einem großen Konzert 
feiert der Black Sheep Gospel 
Choir am Samstag, 14.  Juni, 
19.30 Uhr, im Kurhaus Bad 
Schwalbach sein 30. Jubiläum.  

Die Schwarzen Schafe 
gründeten sich 1995 aus einer 
Gruppe Konfirmanden der 
evangelischen Kirchengemein-
de Bad Schwalbach und wa-
ren damals ein reiner Jugend-
chor. 30 Jahre später reicht 
die Altersspanne von 26 bis 
79 Jahre, und mittlerweile ist 
mit den Black Sheep Gospel 
Lambs auch der Nachwuchs 
schon gesichert. Nachdem das 
25-jährige Bestehen im Jahr 
2020 aufgrund der Pandemie 

ausfallen musste, sind die 
Schafe nun bereit und voller 
Vorfreude, in diesem Sommer 
endlich feiern zu können! Es 
erwarten Sie über zwei Stun-
den Gospelmusik . Begleitet 
wird der Chor von seiner 
etablierten Gospelband, aber 
auch weiteren Musikern, die 
anlässlich des Jubiläums für 
das Konzert gewonnen wer-
den konnten. 

Veranstalter sind die Bad 
Schwalbacher Kirchenmusi-
ken. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Weinfreunde Bad 
Schwalbach.  

Der Eintritt ist frei, Einlass 
ist ab 19 Uhr. 

Mal rockig, mal sanft  

Das Bad Schwalbacher 
Freibad hat täglich von 7 
bis 20 Uhr geöffnet. Letz-
ter Einlass und Bade-
schluss 19 Uhr. Je nach 
Wetterlage und Einschät-
zung des Schwimmmeis-
ters kann die Öffnungs-
zeit auch bis 22 Uhr ver-
längert werden.

Öffnungszeiten 

Zum ersten Mal findet in 
Bad Schwalbach ein ökume-
nischer Pfingstgottesdienst 
statt: am Pfingstmontag, 
9.  Juni, 11 Uhr, auf dem 
Weinbrunnenplatz. Daran 
sind alle vier christlichen Ge-
meinden Bad Schwalbachs 
beteiligt: die Evangelische 
Kirchengemeinde, die Rö-

misch-Katholische Kirchen-
gemeinde Heilige Familie 
Untertaunus, die Evange-
lisch-Freikirchliche Gemein-
de und die Neuapostolische 
Kirche. Im Anschluss findet 
ein Sektempfang statt. 
Pfingsten ist das Fest der 
Ausschüttung des Heiligen 
Geistes. 

Pfingstgottesdienst 
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Anmeldungen und Infos zu allen Führungen  
www.bad-schwalbach.de/fuehrungen  
 
Tickets vorab in der Tourist-Info erhältlich, Adolfstraße  40  
Mo./Mi./Fr., 10-15 Uhr, Di. 13-18 Uhr, Do. 8.30-13.30 Uhr  
Telefon 06124 500 200, tourist-info@bad-schwalbach.de  
 
und Tourist-Info am Weinbrunnen, Brunnenstraße 24  
Sa., So. und an Feiertagen 13.30-17 Uhr  
 
Infos für Gruppen: www.bad-schwalbach.de/gruppen

Gut zu wissen

„Landleben pur“ heißt 
das Motto am 15. Juni in 
Heimbach. Treffpunkt: 
Dorfplatz, Forsthausstra-
ße. Lehmanns Runde“ ist 
für den 20. Juli in Lang-
enseifen angesagt, Treff-
punkt Altes Rathaus, Lor-
cher Straße 34. Schließ-
lich sind am 17. August 
„Gerhards Augenblicke“ 
in  Hettenhain an der 
Reihe. Start am Raben-
kopf/Sportplatz, Schwal-
bacher Straße  43.  

Alle Wanderungen be-
ginnen um 13.30 Uhr und 
dauern mit Pausen zwei 
bis drei Stunden. Eine 
Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnahme 
an den Führungen ist kos-
tenlos.  

„Lust auf ‘ne Runde“ ist 
ein Projekt der Ortsbeirä-
te und engagierten Bür-
gern in Bad Schwalbach.  

Näheres unter  
www.bad-schwalbach.de/  
lustaufnerunde 

„Lust auf ´ne Runde“  

Am Sonntag, 22. Juni, 
14  Uhr, startet wieder ein 
„Dreierlei Spaziergang“, 
Treffpunkt am Weinbrun-
nen, Brunnenstraße 24. 
Dann heißt es „Kurge-
schichte, Heilwasser, Moor 
– mit allen Sinnen genie-
ßen“. Bei dem Spaziergang 
mit Hilde Vonrhein kann 
man den Geschmack des 
Heilwassers aus Champag-
ner-, Wein- und Schwalben-
brunnen probieren.  

„Sinne wecken im Park“ 
lautet das Motto an den 
Sonntagen, 29.  Juni und 
24.  August, jeweils um 
10  Uhr. Treffpunkt Park-
platz am Kurhaus/Philipp-
Hoffmann-Platz. Bei dem 
achtsamen Spaziergang im 
Kurpark kombiniert Sabri-
na Gruszka sanfte Bewe-
gung mit leichten Yoga-
Übungen und Atemtechni-
ken, um Körper, Geist und 
Seele in Einklang zu brin-
gen. Sabrina Gruszka ist 
Entspannungspädagogin 
nach ganzheitlicher Metho-
de, Yogalehrerin und Men-
tal-Trainerin.  

„Die Äskulapnatter im 
Kurpark“ können Interes-
sierte am Sonntag, 13.  Juli, 
und am Sonntag, 10.  Au-
gust, kennenlernen. Die 
Führung mit Björn Kno-
bloch, Dipl.-Ing. (FH, Um-
weltschutz), ist für Kinder 

und Erwachsene gleicher-
maßen zu empfehlen. Die 
Teilnehmer erhalten einen 
Einblick in die Lebenswei-
se der Schlange, die zu den 
größten Schlangenarten 
Europas gehört. Die einhei-
mische Äskulapnatter ist 
harmlos, ungiftig, vom Aus-
sterben bedroht und streng 
geschützt. Start ist um 
11  Uhr am Kassenhäus-
chen der Minigolfanlage. 

Eine Anmeldung ist er-
wünscht, jedoch sind spon-
tane Gäste herzlich will-
kommen. Preis für die Äs-

kulapnatter-Führungen: Er-
wachsene zahlen 8  Euro, 
Kinder von 5 bis 15  Jahren 
und Kurkarteninhaber 
5  Euro, der Familienpreis 
ist 20  Euro für 2  Erwachse-
ne und 2  Kinder bis 15  Jah-
re.  

 
Wie kommt das  

Moor in die Wanne?  
Am Sonntag, 31. August, 
heißt es wieder „Die Wan-
ne ist voll“ mit Bianca Kist-
ler. Beginn 14  Uhr, Treff-
punkt am Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24.  

Bad Schwalbach ist das 
einzige hessische Heilbad, 
in dem Naturmoor mit 
Heilwasser für das Moor-
heilbad aufbereitet wird. 
Wie kommt das Moor in 
die Wanne? Wie wirkt es? 
Solche Fragen werden bei 
der Führung beantwortet. 
Die Teilnehmer werfen 
einen Blick in die „Moor-
küche“ hinter dem Stahlba-
dehaus und spazieren dann 
durch den Kurpark bis zu 
den Moorgruben. Teilneh-
merbeiträge: 8  Euro, Kur-
karteninhaber 5  Euro, Kin-
der bis einschl. 15  Jahre 
frei.  

Anmeldungen unter 
www.bad-schwal-
bach.de/fuehrungKP  

Auch spontane Gäste 
sind herzlich willkommen. 

Durch den sommerlichen Kurpark  
Rund um Heilwasser, Yoga-Übungen und die Äskulapnatter 

„Sinne wecken im Park“ heißt 
das Motto von Sabrina Gru-
szka.  Foto: Sabrina Gruszka

Die Minigolfanlage im 
Kurpark mit ihren 18  Bah-
nen bietet auch in diesem 
Sommer nicht nur Spaß 
und Unterhaltung für die 

ganze Familie, sondern 
auch eine wunderbare 
Möglichkeit, die frische 
Luft und die idyllische Um-
gebung des Kurparks zu ge-

nießen. In den Monaten Ju-
ni, Juli, August hat die An-
lage Montag bis Freitag ab 
13 Uhr geöffnet, letzter 
Einlass 19  Uhr. Samstag, 
Sonntag, an Feiertagen und 
Brückentagen sowie in den 
Sommerferien ab 11  Uhr, 
letzter Einlass 19  Uhr. Bei 
Regen bleibt die Anlage ge-
schlossen.  

Erwachsene: 5 Euro, Er-
wachsene mit Kurkarte, 
Schüler mit Ausweis 
4  Euro, Kinder (5-15 Jahre) 
3  Euro, Kinder unter 5 Jah-
ren: frei. Keine Kartenzah-
lung möglich.  

Weitere Infos zu Preisen 
und  Öffnungszeiten: 
www.bad-schwal-
bach.de/minigolf oder Tele-
fon 06124 500-200 in der 
Tourist-Info. 

Spaß für die ganze Familie  
Minigolfanlage im Kurpark in den Sommermonaten täglich geöffnet

Beliebter Freizeitspaß: Minigolf.  Foto: Stadt Bad Schwalbach

„Historie – Gegenwart – 
Zukunft“ heißt das Motto der 
Stadtspaziergänge an jedem 
dritten Sonntag im Monat. 
Am 15. Juni führt Stefan      
Fischer die Gäste durch Bad 
Schwalbach, am Sonntag, 6. 
Juli, geht es speziell um die 
Lahnmarmorsäulen im Kur-
haus. Ihre Geschichte, ihren 
Transport und die Architektur 
erläutern Stefan Fischer, Peter 
Neugebauer und Gerd Pries-
ter. Gerd Priester ist dann 
auch am 20. Juli an der Reihe, 
wenn es wieder „Historie – 
Gegenwart – Zukunft“ heißt, 
am 17. August übernimmt 
Angelika Vogel das Thema.  

Schon jetzt kann man sich 
die Sonderführung „Französi-
sche Besetzung nach dem 
Ersten Weltkrieg“ am 7. Sep-
tember vormerken. Dabei 
sind gleich vier Stadtführer 
unterwegs: Peter Neugebauer, 
Stefan Fischer, Angelika     
Vogel und Gerd Priester.  

Treffpunkt jeweils um 
14  Uhr am Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24. Erwachse-
ne 8 Euro, mit Kurkarte 
5  Euro, Kinder bis 15 Jahre 
kostenlos. Anmeldung unter 
www.bad-schwalbach.de/fu-
ehrungSF 

Auch spontane Gäste sind 
herzlich willkommen! 

Führungen im Sommer 

Stadtführer umringt von neugierigen Gästen.   
 Foto: Stadt Bad Schwalbach
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Die Ferienwohnung im 
Erdgeschoss in der Eichen-
dorffstraße 23 liegt relativ 
zentral in ruhiger Lage mit 
schönem Ausblick vom klei-
nen Balkon der 43 Quadrat-
meter großen Wohnung. Sie 
besteht aus Wohnzimmer mit 
Schlafcouch und Schreib-
tisch, einem separatem 
Schlafzimmer, Bad und voll 
ausgestatteter, offener Küche. 
Waschmaschine und Gele-
genheit zum Trocknen befin-
den sich im Keller, Bügel-
eisen und Bügelbrett in der 
Abstellkammer. Bettwäsche 
und Handtücher sind vor-
handen, ebenso Parkmöglich-
keit und WLAN. Raucher 
und Tiere sind nicht gestattet.  

Die Bad Schwalbacher 
Kernstadt ist in wenigen 
Gehminuten gut zu errei-
chen. Es kommen überwie-
gend Gäste, die ihre Ver-

wandten und Bekannten in 
den Bad Schwalbacher Reha-
Kliniken besuchen, aber 
auch Handwerker, die in der 
Rhein-Main-Region arbeiten. 
Geschaffen ist die Wohnung 
für zwei Gäste, ein dritter 
kann bei Bedarf auf der 

Schlafcouch übernachten. 
Kosten: 52 Euro pro Nacht, 
Mindestübernachtung zwei 
Tage.  

Kontakt: Leon Engel,  
Telefon: 0157 39404831 
E-Mail:  
LeonEngel99@ gmx.de 

Ziemlich zentral und doch ruhig  
Die Ferienwohnung Engel wird oft von Reha-Besuchern frequentiert 

Blick vom Balkon.  Foto: Valentina Engel

Gute Kondition muss mit-
bringen, wer am Samstag, 
28.  Juni, beim 10. Wisper-
Taunus-Marathon mitmar-
schiert, es sind immerhin 
42  Kilometer zurückzulegen. 
Unter der bewährten Leitung 
von Tourismus-Koordinator 
Untertaunus, Robert Carre-
ra, und Gästeführer Wolf-
gang Blum trifft sich die 
Wanderschar um 6.15 Uhr 
am Parkplatz Wispergrill in 
Lorch. Von dort geht es mit 
dem Bus nach Kemel zur 
Wisperquelle, wo die Wan-
dertour startet. Unterwegs 
gibt es mehrere Stationen, 
an denen die Teilnehmer mit 
Getränken, Obst und Snacks 

versorgt werden. Um die 
Mittagszeit ist Einkehr mit 
Pasta-Party in Espenschied, 
später gibt es Kaffee und Ku-
chen im Restaurant „Land-
art“ in Ransel. Und am Ende 
erhält jeder Teilnehmer eine 
Urkunde und ein Glas Sekt, 
um auf den Marathon anzu-
stoßen. Überwunden werden 
bei der Wanderung 1230  Hö-
henmeter Abstieg und 
1695  Höhenmeter Aufstieg. 
Die reine Wanderzeit beträgt 
10,5 Stunden, die Pausen 
machen etwa drei Stunden 
aus. Anmeldung erfolgt über 
blum.geisenheim@t-online.de 
Von dort erfährt man auch 
die Kontonummer, auf die 

79 Euro einzuzahlen sind.  
Im Juni werden zwei neue 

Aar-Schleifen eröffnet. Die 
Wanderung auf der Aar-
Schleife „Hohensteiner Burg-
geflüster“ startet am Sams-
tag, 21. Juni, um 14 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz an der 
Burg Hohenstein (11,3 km, 
reine Gehzeit ca. 3,5 Stun-
den). Die Aar-Schleife „Aar-
Höhenluft” in Hohenstein-
Born beginnt am Sonntag, 
22. Juni, um 11 Uhr. Treff-
punkt: Sportplatz in Born 
(10,3 km, reine Gehzeit ca. 3 
Stunden). Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Infos: www.bad-schwal-
bach.de/wandern 

Von der Quelle bis zur Mündung  
10. Wisper-Taunus-Marathon startet am Samstag, 28. Juni 

Kondition benötigt, wer beim Wisper-Taunus-Marathon mitmarschiert.   Foto: Robert Carrera

Hettenhain. Die nächsten 
Weintreffs sind an den Frei-
tagen 13. Juni, 4., 11. und 
25.  Juli sowie am 1., 22. und 
29. August, jeweils ab 
18  Uhr auf dem Dorfplatz, 
Ende 22 Uhr. Der letzte 
Weintreff des Jahres ist 
dann am 5. September. Am 
Freitag, 27. Juni, veranstal-
tet der VGA ab 19 Uhr sein 
Johannisfeuer auf dem Ra-
benkopf am Sportplatz Het-
tenhain. Am Sonntag, 
24.  August, lädt die Feuer-
wehr ab 10  Uhr zu einem 
Tag der offenen Tür ein. 

Lindschied. Der traditio-
nelle Dorfflohmarkt ist am 
Sonntag, 22. Juni, von 13 
bis 17 Uhr. Jeder kann mit-
machen auf seinem eigenen 
Grundstück: im Garten, im 
Hof, in der Garage oder vor 
der Tür. Das 50. Jubiläum 
des SV Lindschied wird am 
Samstag, 28. Juni, gefeiert. 
Es geht um 11 Uhr los mit 
Böllerschüssen am „Drei-
eck“, anschließend zieht die 
Festgesellschaft ans Bürger-
haus, wo Bürgermeister 
Markus Oberndörfer und 
die Schwalbenkönigin Dori-
na  I. begrüßen. Es gibt Kaf-
fee, Kuchen und Leckeres 
vom Grill, für die Kleinen 
eine Hüpfburg, für langjäh-
rige Mitglieder Ehrungen. 
Um 17  Uhr hat der Come-
dian Gunther Raupach aus 
Nauroth seinen Auftritt, da-
nach spielt die Blaskapelle 
Gladbachtal. Abends im 
Bürgerhaus sorgt die „Tonic 
Party Band“ für gute Stim-
mung und Tanzmusik. 

Ramschied. Das 90. Jubi-
läum der Freiwilligen Feuer-
wehr wird mit zweijähriger 
Verspätung nachgefeiert, 

und zwar am Samstag, 
13.  September, ab 15 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus. 
Das teilt der Vorsitzende 
des Feuerwehrvereins Peter 
Fähndrich mit. Kinder kön-
nen sich auf einer Hüpfburg 
amüsieren, am Abend gibt 
es Musik.  

Fischbach. Der Förderver-
ein Lebenswertes Fischbach 
e.V. organisiert auch dieses 
Jahr wieder drei Weinstän-
de, und zwar an den Sams-
tagen 7. Juni, 19. Juli und 
30.  August an der Bolz-
platzhütte, jeweils ab 18 
Uhr. Am Bolzplatz wird am 
Samstag, 21.  Juni, ab 18 
Uhr auch das Sommerfest 
der Freiwilligen Feuerwehr 
gefeiert. Neben einer Bier-
theke gibt es eine Cocktail-
Bar und Gegrilltes. Dazu 
Live-Musik von Sven und 
Markus. Kinder können am 
benachbarten Spielplatz to-
ben. Am Samstag, 23.  Au-
gust, ab 16 Uhr, wird das 
neue „Feuerwehrmuseum 
am Museumsufer“ an der 
Rheingauer Straße einge-
weiht. Dort können dann 
die historischen Feuerwehr-
spritzen bestaunt werden. 
Für das leibliche Wohl wird 
an diesem Tag gesorgt, ver-
spricht Kerstin Müller vom 
Vorstand der Feuerwehr. 

Langenseifen. Das Back-
esfest am Rathausplatz wird 
am Samstag, 28. Juni ab 
18  Uhr gefeiert. Veranstal-
ter ist der Sportverein SV 
Langenseifen. Außerdem 
hat jeden letzten Sonntag 
im Monat das Heimatmu-
seum geöffnet, 14.30 bis 
16.30 Uhr, bei Bedarf auch 
länger. Es gibt Kaffee und 
Kuchen. 

Bunte Stadtteiltermine  

Die Tourist-Info Bad 
Schwalbach ist an folgen-
den Tagen erreichbar:  
Montag 10 bis 15 Uhr, 
Dienstag 13 bis 18 Uhr, 
Mittwoch 10 bis 15 Uhr, 
Donnerstag 8.30 bis 
13.30  Uhr, Freitag 10 bis 
15 Uhr.  

Die Tourist-Info in der 
Adolfstraße 40 ist nicht 
nur der zentrale Anlauf-
punkt für Infos über die 
Region, sondern bietet 
auch Dienstleistungen, wie 
den Verkauf von RMV-Ti-
ckets oder den Kartenvor-
verkauf (Reservix) für zahl-

reiche Veranstaltungen 
und Attraktionen, an. 
Außerdem geben die Mit-
arbeiterinnen über die 
Freizeitangebote in und 
um Bad Schwalbach gerne 
Auskunft.  

An Wochenenden infor-
mieren die Brunnenfrauen 
samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 13.30 bis 
17 Uhr über touristische 
Themen im Weinbrunnen 
im Kurpark, Brunnenstra-
ße 24. 

Mehr unter  
www.bad-schalbach.de/  
touristinfo 

Neue Öffnungszeiten 
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Spaziergänge zu den Quel-
len Bad Schwalbachs und 
zum Wassertretbecken mit 
Elinka Sturm stehen am 1.  Ju-
ni und 31. August auf dem 
Programm. Informationen 
und Anmeldung bei Elinka 
Sturm unter 0163 7327553 
oder  
elankristall@protonmail.com  

Gedächtnistraining für Se-
niorinnen und Senioren gibt 
es am 4.  Juni, 2. Juli und 6. Au-
gust. Informationen und An-
meldung bei Ute Hamann 
unter 06128 2018127. 

Führungen im Heilpflanzen-
garten mit Christine Ott sind 
am 18. Juni und 20. August. 
Informationen und Anmel-
dung bei der Tourist Info in 
Bad Schwalbach. 

Gemeinsam wieder aktiv - 
Angebote für Senioren und 
Junggebliebene mit Kursleitern 
des Kneipp-Vereins am 20. Ju-
ni, 18. Juli und 29. August. In-
formationen und Anmeldung 
unter 06124 722429 oder 
info@kneipp-bad-schwal-
bach.de   
Kneipp-Touren – ein Spazier-

gang durchs Menzebachtal mit 
Christine Ott erfolgt am 13. Ju-
li. Informationen und Anmel-
dung unter 0173 6631492 
oder christine.ott@kneipp-bad-
schwalbach.de 

Eine Barfußwanderung in 
Burg-Hohenstein mit Christine 
Ott und Hannelore Schmie-
chen findet am 16. Juli statt. 
Informationen und Anmel-
dung unter 0173 6631492 
oder hanneschmie-
chen@gmail.com 

Zum Kneipp-Stammtisch 
„Kräuter“ wird am 31. Juli ein-
geladen. Informationen und 
Anmeldung bei Christine Ott 
unter 0173 6631492 oder 
christine.ott@kneipp-bad-
schwalbach.de  

„Kuren nach Hildegard   
von Bingen“ mit Marina Ha-
chenberger heißt es am 

15.  August. Informationen und 
Anmeldung unter der 0176 
53582916 oder 06145 
5901904 oder marinahachen-
berger@gmail.com  

Barfuß für Körper, Geist 
und Seele - Gesundheit aus 
der Basis – Wurzeln pflegen 
mit Christine Ott am 23. Au-
gust. Anmeldung über die vhs 
Rheingau-Taunus unter 06128 
927739 oder taunusstein@vhs-
rtk.de  

„Barfuß auf dem Rheinsteig 
– ein Erlebnis der besonderen 
Art“ mit Christine Ott und 
Hannelore Schmiechen am 
30. August. Informationen 
und Anmeldung unter 0173 
6631492 oder hanneschmie-
chen@gmail.com  

Das Wassertretbecken am 
Stahlbadehaus, das Arm-
tauchbecken, die Venentrep-
pe, den Heilpflanzengarten 
und den Barfußpfad kann 
man jeder-
zeit auf 
eigene 
Faust kos-
tenlos nut-
zen. 

Demnächst im Kneipp-Verein  
Wanderungen, Heilpflanzen und Gedächtnistraining 

Die Kurkarte bietet den 
Gästen in Bad Schwalbach 
und Umgebung viele freie 
oder kostenreduzierte Ange-
bote. So zum Beispiel ermä-
ßigte Tickets für Minigolf, 
Stadt- und Kurparkführun-
gen, im Kino, bei Aufführun-
gen der Taunusbühne, Kon-
zerten der evangelischen Kir-
chengemeinde und auf 
Mooranwendungen und Mi-
neralbäder im Physiothera-
piezentrum Remmers. Auch 
im Umkreis wie in Schlan-
genbad, beim Taunus Wun-
derland, in Eltville, in Wies-

baden und bei der Fahrgast-
schifffahrt Rössler Linie gibt 
es attraktive Angebote. Für 
alle Angebote einfach den 
QR-Code scannen. Ausgege-
ben wird die Kurkarte von 
den Gastgebern, also Hotels, 
Kurkliniken, Pensionen, Fe-
rienwohnungen und auch in 
der Tourist-Info. 

Kurtaxe – Vorteile nutzen 

Nutzen Sie Ihre Kurkarten-Vorteile! 

Infos: www.bad-schwalbach.de/kurkarte 

Anekdoten kann sie erzäh-
len ohne Ende: Gabriele 
Schweinecke, die mittlerwei-
le im elften Jahr an Wochen-
enden die Gäste im Wein-
brunnen begrüßt und über 
die Geschichte der Kurstadt 
informiert. Kompetenz dazu 
besitzt sie von Kindesbeinen 
an. Ihre Familie, Vater Fried-
rich Wilhelm Hies und Mut-
ter Margarete, betrieben das 
Hotel Kaiserhof, später ihre 
Schwester Renate und deren 
Mann Rudolf Maaß - bis sie 
es vor sechs Jahren verkauf-
ten. „Früher war jedes zwei-
te Haus ein Hotel oder eine 
Gastwirtschaft“, erinnert 
sich Gabriele Schweinecke. 
„Nahkampf-Dielen nannte 
man die Tanzlokale.“  Als 

Kinder des Kaiserhofs hatten 
sie die Aufgabe, Gäste durch 
den Bad Schwalbacher Kur-
park zu führen. Das war so-
wohl den Kindern als auch 
den Kurgästen ein Vergnü-
gen. 

Mit 69 startete sie noch 
eine späte touristische Kar-
riere im Weinbrunnen. Sams-
tags und sonntags steht sie 
dort von 13.30 bis 17 Uhr  
den Besuchern für Fragen 
zur Verfügung, immer zu-
sammen mit einer Brunnen-
frau. „Wir arbeiten sehr ger-
ne mit Frau Schweinecke zu-
sammen und können immer 
noch viel von ihr lernen“, 
sagt die Sprecherin der 
Brunnenfrauen Astrid Huß-
mann. 

Anekdoten ohne Ende 

Gabriele Schweinecke im Weinbrunnen.  Foto: Gabriele Mernberger

Seit Dezember 2024 ist ein 
virtueller Rundgang durch 
das Kurhaus, den Alleesaal, 
das Bürgerbüro und das 
Trauzimmer der Stadt 
Bad  Schwalbach möglich. 
Die 360-Grad-Ansichten sind 
auf Google Maps unter den 
jeweiligen Einträgen einseh-
bar. 

Die virtuelle Tour ist ideal 
für jeden, der in diesen Loca-
tions Feste feiern möchte, 
Tagungen und Kongresse or-
ganisiert oder auf der Suche 
nach einer Eventlocation für 
Konzerte, Tanzveranstaltun-
gen, Comedy- oder Kabarett-
abende, klassische Ballett-
shows oder größere Theater-
veranstaltungen ist und sich 
bereits im Vorfeld einen ers-

ten Eindruck verschaffen 
möchte.  Die 360-Grad-Bege-
hungen sind auch auf der 
Website der Stadtverwaltung 

unter den zugehörigen Me-
nüpunkten (z. B. www.bad-
schwalbach.de/feiernundta-
gen) zu finden. 

360-Grad-Ansichten  
Kurhaus, Alleesaal, Bürgerbüro und Trauzimmer auf Google Maps 

Der Rokokosaal  Foto: Peter Wolf


